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Planungshilfe 

für 

Brandschutzauflagen 
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  Grundlagen Brandschutz 

 

Ziele und Grundsätze der Brandschutzvorschriften 

 

Zweck: 

Die Brandschutzvorschriften bezwecken den Schutz von 

Personen, Tieren und Sachen vor den Gefahren und 

Auswirkungen von Bränden und Explosionen. 

 

 

Die neuen Brandschutzvorschriften sind seit 

dem 01.01.2015 in der ganzen Schweiz und  

im Fürstentum Liechtenstein gültig. 

 

Für die Auflagen und deren Umsetzung 

sind die Kantone zuständig. 
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Anforderungen an Brandabschnitte: 
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wie kommt SANISTAR® ins Spiel……: 
 

 

 

Bauteile im Sinne der Brandschutzrichtlinien sind alle Teile 

eines Bauwerks, an deren Feuerwiderstand 

Anforderungen gestellt werden. 

(z.B. Wände, Fenster, Türen, Decken, Wandsysteme etc.) 

 

Diese Bauteile werden über geprüfte Normen, VKF- 

anerkannte Verfahren oder Prüfungen gemäss ihres 

Brandverhaltens klassifiziert sowie im Brandschutzregister 

der VKF eingetragen.  

 

 

  

Als Bauteil 
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Grundlagen für Installationspraktiken  

in der Haustechnik 

 

   Heutige Installationspraktik                   eher selten 

          Installationssystem         Installationsschacht 
        (VKF Gruppe 204)                ( VKF Gruppe 261) 

   

 

 

     Diese Wandsysteme werden als Ganzes   Bei Installationsschächten wird nur eine  

     Bauteil geprüft und im Brandschutzregister   Wandschale, jedoch von beiden Seiten 

     in der Gruppe 204 „nicht tragende Innenwände“  geprüft und im Brandschutzregister 

     aufgeführt.       in der Gruppe 261 „Baukonstruktionen und  

     (z.B. Scartazzini SANISTAR® Elemente)   Bausysteme“ aufgeführt. 
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Die wichtigsten Vorteile von SANISTAR® im Überblick: 

 

Schematische Darstellung Installationssystem 

 

     
  

     

     
  

     

 
      

 
  

 
      

 

 
      

 
  

 
      

 

   
  

 
  

 
  

   

   
  

 
  

 
  

   

   
  

 
  

 
  

   

   
  

 
  

 
  

   

  

 

 
 

  
 

  
 

  

 

  

   
  

 
  

 
  

  

  

 

  
 

  
 

  
   

   
  

 
  

 
  

   

   
  

 
  

 
  

   

   
  

 
  

 
  

   

 
      

 
  

 
      

 

 
      

 
  

 
      

 

   
  

 
  

 
  

   

   
  

 
  

 
  

    

 
 

 

 
  

 
  

 
  

   

   
  

 
  

 
  

 

  

   
  

 
  

 
  

 
 

  

 

  
 

  
 

  

 

 

   
  

 
  

 
  

   

   
  

 
  

 
  

   

   
  

 
  

 
  

   

   
  

 
  

 
  

   

   
  

 
  

 
  

   

 
      

 
  

 
      

 

 
      

 
  

 
      

 

     
  

     

     
  

     

 

 

 Abluft bis 200 mm Durchmesser ohne Isolation (VKF 22963) 

 Ab 33 cm Wandstärke realisierbar (Raumteiler mit Abluft) 

 Deckendurchbrüche ohne zusätzliche Abschottung 

  

EI 90 – RF1 (VKF Nr. 22963) 

EI 90 – RF1 (VKF Nr. 22963) 
EI 60 – RF1 (VKF Nr. 16561) 
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Da der Unterschied der beiden Prüfungen im 

Wesentlichen „nur“ die Beplankung ist, wird in 

dieser Planungshilfe nur auf die Zertifizierung EI 90 

(VKF-Nr. 22963) eingegangen, da diese wesentliche 

Vorteile durch die vertikale Zulassung hat. 
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Sanistar®- Vorwand / Brandschutz (vertikal) 

 
Bei der Vorwand kommt nur der vertikale Brandabschnitt zu tragen, da der 

horizontale Brandabschnitt durch die bauseitige Rückwand erfüllt werden muss. 
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Beispiele: 

 

 

 Vorwandtiefe mit Abluft 100mm 
 Überdeckung Lüftungsleitung min. 103mm 

 (gültig bis Lüftung 200mm) 

 

 

 

 

 

 Vorwandtiefe mit Abluft 125mm 
 Überdeckung Lüftungsleitung min. 103mm 

 (gültig bis Lüftung 200mm) 

  

 

 

 

 

 

 

 Vorwandtiefe ohne Abluftleitungen 
 Überdeckung Schmutzwasserleitung min. 86mm 
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Sanistar®- Trennwand  

Brandschutz (vertikal und horizontal) 
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Beispiele: 

 

 

 Wandtiefe mit Abluft 100mm 
 Überdeckung Lüftungsleitung min. 103mm 

 (gültig bis Lüftung 200mm) 

 

 

 

 

 

 Wandtiefe mit Abluft 125mm 
 Überdeckung Lüftungsleitung min. 103mm 

 (gültig bis Lüftung 200mm) 

  

 

 

 

 

 

 

 Vorwandtiefe ohne Abluftleitungen 
 Überdeckung Schmutzwasserleitung min. 86mm 
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Sanistar®- Element / Nischeneinbau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Zwischen gegenüberliegenden Nischen muss eine zusammengepresste 
Steinwollplatte mit der Dicke von mindestens 60mm mit dem allseitigen 

Überstand von mindestens 60mm verlegt werden. 
 

z.B. Typ: Flumroc Dämmplatte, 60mm, Dichte 62kg/m3, VKF Nr.: 14671   
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Bei Leitungen hinter oder seitlich der Nische keine 
Unterschreitung der Mindestüberdeckung! 

 

Mit Abluftleitungen     103mm 

Ohne Abluftleitungen      86mm 
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Sanistar®- Element  

gegenüberliegende Unterputzspülkasten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Zwischen gegenüberliegenden WC Spülkasten (< 40cm) muss eine  

zusätzliche Brandschutzplatte eingebaut werden. 
Überstand Platte allseitig ca. 150mm über Spülkasten 

 
Typ: Promat PROMATECT-H, 25mm, VKF Nr.: 16118   
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Einbau ohne zusätzliche Massnahmen! 

 Kontrollierte Raum- und WC-Abluft bis 200 mm 
Durchmesser 
(Ausführung starr und nbb ohne Isolation) 

 Vertikale innere Dach- und Abwasserleitungen bis 135 
mm Durchmesser mit Geberit-Dämmschlauch (BKZ 5.2) 

 Brennbare Wasser- und Heizungsleitungen 

 Elektro-Steigzone (Ausführung in schwer brennbar) 

 Holzeinlagen bis max. 10% der gesamten Wandfläche 
mit einer Brandkennziffer BKZ 4.3 

 Sämtliche sanitären Anschlüsse und Einbauten 

 Steckdosen und Schalter 
 

 

Einbau mit zusätzlichen Massnahmen! 

 Küchenabluft; Ausführung in nbb  
isoliert mit Isolation EI30 (z.B. Flumroc FMI 500). 
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Folgende Bedingungen müssen erfüllt werden! 

 Doppelbeplankung mit Knauf Diamant Hartgipsplatten 
2 x 12,5 mm 

 Ausflockung mit Feingranulat – Steinwollflocken  
BKZ ≥ 6q3, >1‘000°C, Dichte ≥ 85kg/m3 

 Mindestmass Vorwand, je nach Schachtbelegung 
- Überdeckung mit Lüftungsleitungen ≥ 103mm 
- Überdeckung ohne Lüftungsleitungen ≥ 86mm 
- Abstand zwischen brennbaren Leitungen ≥ 50mm 

 Bei gegenüberliegenden Spülkästen die nicht im selben 
Brandabschnitt sind, muss eine zusätzliche 
Brandschutzplatte eingebaut werden 

 Abluftventilatoren mit Brandschutzgehäuse; 
Tellerventil bei kontrollierter Wohnungslüftung mit 
Brand- Absperrelement. 
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Verbotene Einbauten! 

 Sämtliche nicht mit dem System geprüften 
Komponenten wie z.B.: 

- Abgasanlagen/Kamine aller Art 
- Lüftungsanlagen mit erhöhten Anforderungen 

 

Diese müssen gemäss der VKF-Brandschutzregistergruppe 401, 
402 oder 403 erstellt werden; 

 Separater Schacht 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ausnahmebewilligungen können nur durch die kantonale 

Feuerpolizei in Absprache mit der Firma Scartazzini AG (als 

Systemhalter) bewilligt werden! 

Bei Nichteinhaltung der Auflagen hat die System 

Zertifizierung keine Gültigkeit!  
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